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Niedermoortorf

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz

Gemeinde / Stadt

Neustrelitz, Stadt

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 9 0 1 5 8

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

4 5 2 3

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

4 2

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

WM S

09

TM S

5

KV G

5

LU M

Vegetationseinheiten
Torfmoos - Ohr-Weiden - Moor-Birken - Gehölz, Flatter-Binsen - Torfmoos - Ried, Rispen-Seggen-Verlandungsried
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06327

Das überwiegend mesotrophe Feuchtgebiet befindet sich in einer Senke. Rund um das Biotop liegen degradierte Feuchtgehölze. Sehr 
feuchte bis nasse, wenig zersetzte Torfe bilden eine ebene Oberfläche. Im Biotop dominiert ein Torfmoos - Ohr-Weiden - Moor-Birken -
Gehölz. Auflichtungen mit Flatter-Binsen - Torfmoos - Ried und Rispen-Seggen-Verlandungsried treten auf. Begleitende Arten sind Sumpf-
Reitgras, Gemeine Moosbeere und Rasen-Schmiele. Die gefährdeten Arten Sonnentau und Faden-Segge wurden nachgewiesen. Erstere Art 
ist wie auch das Torfmoos und die Sumpf-Calla geschützt. Das Biotop ist ungenutzt und ungefährdet.
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Betula pubescens Salix aurita Sphagnum palustre

Calamagrostis canescens Juncus effusus Oxycoccus palustris Carex paniculata
Drosera rotundifolia Deschampsia cespitosa Lysimachia vulgaris Cirsium palustre
Carex canescens Calla palustris Phragmites australis Thelypteris palustris
Carex lasiocarpa Carex pseudocyperus


